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Altdorf: 5. Oktober 1986, die Gruppe trifft sich
um 14.00 Uhr im Spital zum Gottesdienst. Nachher

schauen wir uns Ferienlichtbilder an.
Fledy Amrein

Luzern: 12. Oktober 1986,10.00 Uhr heilige Messe,

14.00 Uhr Ferienbilder und «Zobig» im
Pfarreiheim Maihof, Luzern. Fledy Amrein

Rheineck: Sonntag, 28. September 1986, 14.30
Uhr Gottesdienst im evangelischen
Kirchgemeindehaus Rheineck. Gemeinsamer Zvieri. Alle
sind freundlich eingeladen. Pfarrer W. Spengler
Zürich: Sonntag, 5. Oktober 1986, 10.00 Uhr
Gottesdienst der katholischen Gehörlosengemeinde

des Kantons Zürich in der
Gehörlosenkirche Zürich Oerlikon, Oerlikonerstrasse 98.
Ab 9.00 Uhr Beichtmöglichkeit.
Herzliche Einladung Pater Silvio Deragisch

Es ist mein Traum, einmal nach Brasilien
in Südamerika zu reisen. Für diese Reise
suche ich eine

nette Reisebegleiterin
Wenn Sie zwischen 22 und 30 Jahre alt
sind, zwischen Dezember 1986 und April
1987 ein bis zwei Monate Zeit für eine
solche Reise haben, dann melden Sie sich
bitte bei mir. Wir können uns kennenlernen

und zusammen den Reiseplan
besprechen.

Schreiben Sie mir unter Chiffre 1050, an
die Redaktion der Schweizerischen
Gehörlosen-Zeitung, CREARTA AG, Quellenstrasse

31, 8005 Zürich.
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Jetzt Programm verlangenBerufsschule für Hörgeschädigte:

Ausschreibung Freifächer, Fortbildungs- und
Weiterbildungskurse ab 20. Oktober 1986
Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene in:
Deutsch für Fremdsprachige
Mehr Sprache - besser verstehen
Maschinenschreiben
Ernährungslehre
Steuern
Rechtskunde für den Alltag
Lebensfragen
Neues Eherecht
Geld und Geldanlagen
Moderne Lern- und Arbeitstechnik
Aktuelle Politik (Staats- und Wirtschaftskunde)
Informatik

Englisch
Italienisch
Französisch
EDV nach Bedürfnissen
Automation I

Elektrotechnik
Elektronik
Algebra
Vorbereitung auf höhere Fachprüfungen
Technikumsvorbereitung
Kurse für berufliche Weiterbildung
Neue Erkenntnisse in der Ernährungslehre

(für Köche)

Bitte auf der Anmeldung angeben, ob Sie Anfänger oder Fortgeschrittener sind (Anzahl der
besuchten Semester oder Jahre).
Freifächer können von Lehrlingen auch an einem zusätzlichen Schulhalbtag (während der
Arbeitszeit) besucht werden (mindestens 3 Stunden).
Bei genügend Anmeldungen organisieren wir auch Kurse an anderen Orten oder zu anderen
Zeiten. Sie können aber auch eigene Vorschläge für andere Kurse machen.
Bitte für alle nicht laufenden Kurse (ohne Tag- und Zeitangabe) gewünschten Tag angeben. Die
Klassen müssen im Durchschnitt mindestens 5 Teilnehmer aufweisen.

Anmeldefrist: bis I.Oktober 1986 an das Sekretariat der Berufsschule für Gehörgeschädigte,
Oerlikonerstrasse 98, 8057 Zürich, Telefon/Telescrit 01 311 53 97.

SGB-Bildungstagung
p —11| mu

1986
Hörbehindert sein -
gemeinsam handein und
zusammenarbeiten?
Wie lernen Gehörlose, Schwerhörige und
Spätertaubte, sich besser zu verstehen?
Wo können sie zusammenarbeiten?
Am Samstag, dem .1.5. November 1986«.
führt der Schweizerische Gehörlosenbund

eine ganztägige Tagung in Zürich
zu diesem aktuellen Thema durch. Alle
Gehörlosen, Schwerhörigen und
Spätertaubten aus der deutschsprachigen
Schweiz sind zu dieser Tagung herzlich
eingeladen. Eine aktive Mitarbeit an der
Tagung ist sehr erwünscht!
Die Tagung will allen Hörbehinderten
ermöglichen,

- sich besser kennenzulernen (als Gehörlose,

Schwerhörige und Spätertaubte)
- sich besser vorzustellen (als Gehörlose,

Schwerhörige und Spätertaubte)
- und besser zusammenzuarbeiten bei

gemeinsamen Anliegen als Hörbehinderte.

Die Tagung wird zusammen mit engagierten
Repräsentanten verschiedener

Hörbehindertengruppen vorbereitet und durchr
geführt. Es wird in der Kommunikation
auf alle Gruppen der Hörbehinderten
Rücksicht genommen. Referate,
Arbeitsgruppen und Podiumsgespräche sind
vorgesehen.
Ein genaues Tagungsprogramm mit
Anmeldeformular ist ab Ende August 1986
erhältlich bei: SGB-Kontaktstelle, Feld-
eggstrasse 71, Postfach 121,8032 Zürich,
Schreibtelefon 01 251 05 31. Anmelde-
schluss für die Tagung ist der 31. Oktober
1986. Der Tagungsbeitrag beträgt pro
Teilnehmer 25 Franken (Mittagessen ohne

Getränke inbegriffen).

AA
|McDonam

Das etwas andere
Restaurant

Samstag, 20. September 1986:

«McDonald's»
unterstützt die
SGB-Gebärden-
ausbildung
Anlässlich der Eröffnung eines neuen
«McDonald's»-Restaurants an der Usteri-
strasse (Bahnhofstrasse beim Pestalozzidenkmal)

wird der SGB an einem
Informationsstand über die Gebärdenarbeit
informieren. Gleichzeitig werden Getränke
verkauft. Der ganze Erlös kommt dem
Projekt Gebärdenarbeit zugute.

Aufruf an alle Gehörlosen!
Kommt an diesem Tag ab 9.00 Uhr an
unserem Stand beim Pestalozzidenkmal
vorbei. Alle Gehörlosen und Freunde sind
herzlich eingeladen. Eine grosse Zahl von
Besuchern hilft mit, diesen Tag zu einem
vollen Erfolg für die Gebärdenarbeit werden

zu lassen. Ihr SGB
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